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sondere IM, zu legen. Die inoffizielle Basis ist sowohl innerhalb des Lehrkörpers als auch 
unter den Studenten/Seminaristen weiter auszubauen.

Durch IM in Schlüsselposition sind die leitenden Mitarbeiter der Ausbildungsstätten in 
der Hinsicht zu beeinflussen, daß Ausgangspunkte für einen Mißbrauch der kirchlichen 
Einrichtungen und Personen ausgeschlossen werden.
Termin: Berichterstattung Oktober jährlich
Verantwortlich: Referatsleiter XX/4 BV Dresden, Karl-Marx-Stadt, Leipzig
Kontrolle: Leiter Abteilung XX BV Dresden, Karl-Marx-Stadt, Leipzig

Der Einfluß des Lehrkörpers der Theologischen Sektion der Karl-Marx-Universität 
Leipzig auf kirchenleitende Gremien und Personen der Evangelisch-Lutherischen Lan­
deskirche Sachsens ist weiter zu erhöhen durch IM in Schlüsselpositionen hinsichtlich 
des Vorschlagsrechtes für den zu berufenden Synodalen, durch Möglichkeiten der Ein­
flußnahme auf den Absolventeneinsatz, durch die Informationsgespräche mit Vertretern 
der Kirchenleitung sowie durch Einbeziehung positiver und loyaler Amtsträger in die 
Vortragstätigkeit vor Studenten und dem Lehrkörper.
Termin: Berichterstattung Oktober jährlich
Verantwortlich: Referatsleiter XX/4 BV Dresden, Karl-Marx-Stadt, Leipzig
Kontrolle: Leiter Abteilung XX BV Dresden, Karl-Marx-Stadt, Leipzig

3.4 Evangelische Akademie

Es ist zu verhindern, daß die Evangelische Akademie Meißen durch negativ-feindliche 
Kräfte zur Verbreitung antisozialistischen Gedankengutes mißbraucht wird. Es ist ein 
Stamm von IM auszuwählen, der regelmäßig operativ-bedeutsame Veranstaltungen 
unter operativer Kontrolle halten und Einfluß auf den Inhalt der Veranstaltungen neh­
men kann. Der Einsatz der IM ist zu koordinieren, und die gewonnenen Informationen 
sind der Abteilung XX der BV Dresden zur weiteren Auswertung zu übergeben.
Termin: März/Oktober jährlich
Verantwortlich: Referatsleiter XX/4 BV Dresden, Karl-Marx-Stadt, Leipzig
Kontrolle: Leiter Abteilung XX B V Dresden, Karl-Marx-Stadt, Leipzig

3.5 Kirchliche Jugendarbeit/Studentengemeinden

Leitende Mitarbeiter der Jugendarbeit der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche 
Sachsens versuchen, durch Aktionen/Veranstaltungen einen starken Einfluß auf die 
Jugend geltend zu machen und sie für ihre Zielstellung zu gewinnen. Diese Aktivitäten 
gehen insbesondere von

dem Landesjugendpfarrer
den Kreisjugendpfarrem
dem Evangelischen Jungmännerwerk
den Landes-, Bezirks- und Kreisjugendwarten bzw. Diakonen 

aus. Ein Teil dieser Personen versucht, kirchlichen Jugendveranstaltungen einen negati­
ven Charakter zu verleihen, indem sie die offene Jugendarbeit praktizieren und eine 
eigenständige Friedens- und Ökologiearbeit betreiben. Die erkannten Schwerpunkte in


